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Gottes Geist der uns vereint…

Was Christinnen und Christen 
schon seit Jahrtausenden verein-
te, war Gottes Heiliger Geist. Frau-
en und Männer, Kinder und Ältere, 
Ansässige und Fremde, Arme und 
Reiche, all diese Gegensätze fan-
den und finden ihren Mittelpunkt in 
der Gemeinde Jesu Christi, damit 
wohnte und wohnt der Kirche Chris-
ti eine Kraft inne, die sonst kaum 
einer Bewegung innewohnt. Ohne 
Ansehen der Person, wie das Pau-
lus sagt, eint uns Gottes Wort und 
die Kraft, die dem innewohnt. Nicht 
irgendwelche eigenen Befindlichkei-
ten oder eigene Vorteilnahmen, son-
dern allein Gottes Zusage, unter uns 
zu sein mit seiner Frohen Botschaft 
zum Leben für alle. Das Wort Jesu 
ist und bleibt hier Zuspruch und Ver-
heißung zugleich: „Wo zwei oder 
drei in meinem Namen zusammen 
sind, da will ich mitten unter ihnen 
sein.“ Matthäus 18,20.

Das ist auch unsere Motivation für 
unser Zusammensein und unseren 
gemeinsamen Weg in der Pfarrei. 
Aber schaffen wir das dann auch?! 
Ich denke schon, denn unsere Aus-
gangsbasis ist ja die selbe, ist unser 
Glaube. Wie ich meine, eine gute 
und tragfähige Basis. 
Das kann und darf sich im Alltag, im 
Miteinander und mit Gott und der 
Welt zeigen. Dies braucht sich nicht 
verstecken, denn daraus entsteht 
eine gute Gemeinschaft, die sich 
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trägt und miteinander durch die Zeit 
geht. Diese Gedanken sollten die 
Menschen der Gemeinden unserer 
Pfarrei leiten und tragen. Und wenn 
dieser Geist uns dann treibt, dann 
lässt dies uns vieles miteinander 
machen, eben zusammen und nicht 
nebeneinander her. Dann wären 
viele Dinge in unserer Pfarrei mög-
lich für alle. Dass das funktionieren 
kann, zeigen uns unsere Konfir-
mandinnen und Konfirmanden, für 
sie ist es nebensächlich, wo wer 
herkommt, die können einfach mit-
einander. Oftmals ohne groß daran 
erinnert zu werden.
Lassen Sie uns als Schwestern und 
Brüder in dem einen Herrn zusam-
menkommen und miteinander das 
Leben in unserer Pfarrei gemein-
sam gestalten, dass es Früchte 
trägt für alle Menschen in der Pfarrei 
Coburg Süd. Zusammen können wir 
viel erreichen, denn darauf ruht Got-
tes Segen.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
alles Gute und ein gesegnetes Mit-
einander in diesem Jahr 2023.

Alexander Rosenmeyer

Neues aus der Pfarrei              S. 4 - 5
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Angebote für Kinder & Eltern              S. 9
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Gemeinsames Pfarreibüro

Wie bereits angekündigt, haben wir 
ein gemeinsames Büro für die gan-
ze Pfarrei eingerichtet. Es befindet 
sich im Pfarrhaus von Creidlitz, 
Florianweg 9, direkt gegenüber der 
Creidlitzer Kirche.
Hier werden jetzt die pfarramtlichen 
Aufgaben für alle vier Kirchenge-
meinden von unseren Sekretärin-
nen wahrgenommen. 

Da Sylvia Weber ihre Arbeit als Se-
kretärin in unserer Pfarrei zum Ende 
Januar auf eigenen Wunsch been-
det hat, werden jetzt Christiane Ro-
senmeyer-Thiemann, Tanja Strauch 
und Christine Welsch die Aufgaben 
gemeinsam wahrnehmen. 
Wir danken Frau Weber sehr herz-
lich für ihre hervorragende Arbeit. 
Mit großem Engagement, umsichtig 
und freundlich hat sie das Pfarramt 

Verstärkung im Kirchenvorstand

Zwei vakante Plätze im KV St. Lu-
kas mussten neu besetzt werden. 
Wir sind sehr froh, dafür engagierte 
Menschen gefunden zu haben. Sie 
wurden im Gottesdienst am Buß- 
und Bettag 2022 in ihr Amt einge-
führt. Hier stellen wir sie vor:

Liebe Frau Pfitzner, herzlich will-
kommen im Kirchenvorstand St. Lu-
kas! Haben Sie schon Erfahrungen 
in kirchlichen Gremien?
H.P. Ja, ich war in Berlin 13 Jahre 
im KV. Mein Interesse war Gemein-
dearbeit generell, überwiegend Kin-
der- und Erwachsenenarbeit.

Sie gehören zu den Netzwerkern in 
unserem Stadtteil. Was liegt Ihnen 
besonders am Herzen?
H.P. Nach meinem Zuzug habe ich 
Kontakte gesucht und habe im Haus 
WILNA Ansprechpartner gefunden. 
Ich bin aktiv auf vielerlei Ebenen der 
verschiedenen Angebote im Haus. 
U,a. pflege ich eine Hausbewohne-
rin.

Mögen Sie noch etwas zu Ihrer per-
sönlichen Situation sagen?
H.P. Ich bin verheiratet und habe 
zwei erwachsene Kinder.
Ich bedaure sehr, dass die Lukaskir-
che geschlossen werden musste 
und hoffe, dass wir trotzdem eine 
gute Gemeindearbeit auf die Beine 
stellen können.

Das Interview führte Heidi Schülke

Liebe Frau Müller, seit wann sind 
Sie in unserer Gemeinde? 
S.M. Ich bin vor 27 Jahren mit mei-
nem Mann nach Ketschendorf gezo-
gen, arbeite dort als selbstständige 
Frisörin und in der Lukaskirche wur-
den unsere drei Kinder getauft und 
konfirmiert.

Warum möchten Sie im Kirchenvor-
stand mitarbeiten?
S.M. Nachdem ich mich schon im 
Elternbeirat der Kita und der Schule 
engagiert habe, freue ich mich dar-
auf auch im KV mit zu arbeiten. Ich 
finde es wichtig sich in der heutigen 
Zeit für die Gemeinschaft einzuset-
zen.

Vielen Dank – wir freuen uns auf die 
Zusammenarbeit!
Das Interview führte Petra Heeb

neues aus der Pfarrei menschen in der Pfarrei

St. Lukas verwaltet. In einem Pfar-
reigottesdienst am 29. Januar ha-
ben wir sie verabschiedet. Für ihre 
neuen Aufgaben wünschen wir ihr 
viel Freude und Gottes Segen. 
Unter welcher Adresse und zu wel-
chen Öffnungszeiten das gemeinsa-
me Büro erreichbar ist, können Sie 
auf der Rückseite des Gemeinde-
briefs lesen.

Neben den Öffnungszeiten in Creid-
litz wird es auch einmal in der Wo-
che in Niederfüllbach und ebenso in 
Seidmannsdorf eine Sprechstunde 
geben, wo Sie Frau Welsch bzw. 
Frau Strauch vor Ort erreichen 
können. Das gilt insbesondere für 
alle Anliegen rund um die örtlichen 
Friedhöfe und Gemeindehäuser.

Rolf Roßteuscher

Das Team im Pfarrbüro: 
Christiane Rosenmeyer-Thiemann, Christine Welsch, Tanja Strauch

Helga
Pfitzner

Sonja
Müller
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Aus der Konfi-Arbeit Aus der Konfi-Arbeit

Eindrücke zu Themen und 
Aktionen der Konfis

Im Herbst haben sich unsere Kon-
fis mit den Basic-Einheiten unseres 
Konfi-Kurses beschäftigt: Wie läuft 
ein Gottesdienst ab, warum feiern 
wir Abendmahl, was steht im Glau-
bensbekenntnis, …
Daneben fanden auch einige Ver-
anstaltungen statt, die die Jugend-
lichen sich selbst aussuchen konn-
ten. 
Hier ein paar Eindrücke daraus:

Adventskalender
Nach dem gelungenen Auftakt im 
letzten Jahr, haben wir ihn auch 
dieses Jahr wieder fortgesetzt: den 
Adventskalender in der Kapelle des 
Klinikums für die Mitarbeitenden, 
die kleinen und großen Patient*in-
nen und ihre Angehörigen.

Unsere Konfis haben gebastelt 
(mit Unterstützung von Bettina De-
budey und Sonja Müller aus dem 
Bastelkreis), Plätzchenrezepte und 
Geschichten rausgesucht, Weih-
nachts-Lieblingslieder zu einer 
Playlist zusammengestellt. Jeden 
Freitag gab es eine „Herausforde-
rung der Woche“, dabei ging es da-
rum sich Zeit zu nehmen für etwas, 
was sonst zu kurz kommt, wir schon 
lange nicht mehr getan haben oder 
uns noch nie getraut haben, wie 
Komplimente zu machen, Stress zu 
spenden oder ein (heimlicher) Weih-
nachtswichtel zu sein.
Unterstützt wurden wir in diesem 
Jahr von Jugendlichen der ejott - 
Evangelischen Jugend im Dekanat 
Coburg: diese haben Anfang De-
zember Plätzchen gebacken und 
diese mit in unseren Adventskalen-
der gepackt.

Am Buß- und Bettag ging es um das 
Thema „Was ist mir wichtig im Le-
ben“. Zur Einstimmung gab es am 
Dienstagabend einen Film dazu. 
Am Mittwoch haben wir uns mit dem 
eigenen Lebensweg beschäftigt: 
Was waren wichtige Ereignisse, 
Stationen und Personen - und was 
soll noch kommen?
Unsere zwei Gäste, Petra Heeb und 
Heidi Schülke, haben uns von ihrem 
Lebensweg erzählt und kamen mit 
den Konfis ins Gespräch.
Zum Abschluss haben wir unsere ei-
genen Sternbilder gemacht zu Wer-
ten, die uns wichtig sind.

Kurz vor Weihnachten gab es noch 
eine gemeinsame Adventsfeier, bei 
der auch einige Kirchenvorsteher*in-
nen zu Gast waren. Sie fand paral-
lel zum WM-Finale statt. Und diese 
beiden Themen gaben dem Abend 
eine bunte Note: besinnliche Stim-
mung und fiebrige Nervosität, heite-
re Gespräche und gespannte Stille 
(vor allem beim Elfmeter-Schießen), 
weihnachtlicher Rätselspaß und 
fußballerische Diskussionen. 
Kurz gesagt, ein Abend, der in Erin-
nerung bleibt. 

Nicole Koch

Oben: Adventsfeier der Konfis
Unten: Die Gäste bei
„Was ist mir wichtig im Leben“

Adventskalender im Klinikum
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KonfiKids und das Kirchenjahr
Im November haben sich unsere 
KonfiKids in Seidmannsdorf getrof-
fen. 
Bei einer Rallye rund um Kirche und 
Gemeindehaus gab es Fragen und 
Aktionen zu Festen in unserem Kir-
chenjahr: Was feiern wir an Weih-
nachten, was ist Ostern passiert 
und warum taufen wir – das waren 
nur einige der Themen. 

KonfiKids Angebot für Kinder und eltern

KunterBunte Kindertage 
in Niederfüllbach

Am Samstag, 4. März, von 10 – 14 
Uhr laden wir alle Kinder im Grund-
schulalter herzlich ein zum Kin-
dertag im Gemeindehaus. Wie die 
Erwachsenen beim Weltgebetstag 
einen Tag zuvor werden wir vieles 
aus dem Land Taiwan erfahren. Und 
natürlich werden wir wie immer sin-
gen, spielen, basteln und gemein-
sam essen!

Mini-Gottesdienst am Ostermon-
tag in Niederfüllbach

Ein fröhlich-lebendiger Ostergot-
tesdienst für die ganze Pfarrei, bei 
dem schon die Jüngsten mitfeiern 
können!
Am 10. April um 10.30 Uhr. 
Bei schönem Wetter im Schlos-
spark, sonst in der Kirche. Anschlie-
ßend großes Ostereiersuchen auf 
dem Gelände des Kindergartens.

Eltern-Kind-Gruppe 
in Seidmannsdorf 

Mittwochs von 15.30-17 Uhr laden 
wir ein zur Eltern-Kind-Gruppe im 
Seidmannsdorfer Gemeindehaus.

Anschließend durfte, wer wollte, in 
der Kirche noch bis zu den Glocken 
hinaufsteigen und diese besichti-
gen. 
Bei einem gemeinsamen Essen, 
das dankenswerter Weise von Kon-
fiKids-Eltern vorbereitet wurde, ha-
ben wir unseren Vormittag ausklin-
gen lassen.

Nicole Koch (für das Team) 

 
Seidmannsdorf lädt ein zu einem 
Kinderprogramm beim Osterbrun-
nenfest am 2. April ab 10.15 Uhr 
und zu einem Kindergottesdienst 
am Ostersonntag um 10.30 Uhr. 
Nach den Osterferien starten in 
Seidmannsdorf Vorbereitungen für 
eine Puppentheateraufführung > 
Bitte zu diesen Kinder-Veranstaltun-
gen auf die Seidmannsdorfer Seiten 
schauen.

Kirche Kunterbunt Coburg,
das ist: Eine kunterbunte Familien-
zeit mit einer großen Vielfalt an Kre-
ativ- und Aktivstationen. Dazu eine 
Feierzeit mit tollen Liedern zum Mit-
singen und Mittanzen sowie einem 
Anspiel. Anschließend wollen wir die 

Gemeinschaft bei einem guten, kos-
tenlosen Essen genießen.
Die nächsten Termine:
4. Februar im Kongresshaus Ro-
sengarten (Motto: Gott lädt uns ein)
13. Mai in der Domäne Rödental. 
Für Ende März bzw. Anfang April 
wird eine besondere Aktion in der 
Stadt vorbereitet. 
Details zu den kommenden und ver-
gangenen Veranstaltungen finden 
sich auf kikuco.de
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An Epiphanias feierten wir einen 
sehr stimmungsvollen Teamgottes-
dienst, in dem es um das Thema 
Licht und Dunkelheit ging. Dabei 
konnte jeder Gottesdienstteilneh-
mer eine Kerze auf den Altar stellen 
und damit ein persönliches Anliegen 
vor Gott bringen.

Wir freuen uns über die vielen po-
sitiven Rückmeldungen, die wir be-
kommen. Gleichzeitig wünschen wir 
uns, dass es sich noch etwas mehr 

Teamgottesdienst

herumspricht, dass es sich lohnt, bei 
diesen besonderen Gottesdiensten 
mit dabei zu sein…

Kerstin Narr

Pfarreifest

In diesem Sinne: Herzliche Einla-
dung zu unserem nächsten Team-
gottesdienst, in dem auch wieder 
die St-Lukas-Combo spielen wird:

Sonntag, 7. Mai 
um 19 Uhr

 in Seidmannsdorf

Zur Gemeinschaft gehört das ge-
meinsame Feiern. So wollen auch 
wir als Pfarrei ein Fest miteinander 
feiern und laden herzlich ein zum

Pfarreifest

Pfingstmontag, 
29. Mai 2023
ab 14.00 Uhr

Schlosspark Niederfüllbach

Wer kommt bei Wolfgang Buck 
voll auf seine Kosten?

- Genießer der Kuriositäten des 
fränkischen Dialekts mit all seinen 
skurrilen, zarten, gefühlvollen, hin-
terhältigen und witzigen Feinheiten
- Alle, die seine wunderbar humor-
vollen und tiefgründigen Songs 
schon immer lieben, aber auch alle, 
die bisher noch nie die Gelegenheit 
hatten, sie kennenzulernen
- Liebhaber handgemachter Akus-
tik-Gitarrenmusik

Am Pfingstsonntag, 28. Mai um 
19.30 Uhr im Innenhof vor der Kir-
che in Creidlitz. 

Bei Regen in der Kirche. 
Vorverkauf im Pfarramt

Zum Auftakt des Pfarreifestes ein 
ganz besonderes Schmankerl:

Der dialektische Songkünstler, 
Mundart-Lyriker und Geschichten-
erzähler Wolfgang Buck spielt sein 
nagelneues Soloprogramm 
„VISÄWIE“. 

Wir beginnen mit einer kurzen Fa-
milienandacht. Im Anschluss dann 
alles, was zu einem Fest gehört: 
Kaffee und Kuchen (wofür Ku-
chenspenden sehr willkommen 
sind), Bratwurst und Getränke, Akti-
onen für Kinder und Musik.

Wir feiern, dass wir als Menschen in 
unserer Pfarrei zusammengehören. 
Dazu wird auch ein neu gedichtetes 
Pfarrei-Lied zum ersten Mal erklin-
gen. Wir hoffen auf gutes Wetter 
und zahlreichen Besuch.
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Weltgebetstag

Tagesausflug nach Schlunzig

Seit vielen Jahren sind wir freund-
schaftlich verbunden mit den Men-
schen der evangelischen Kirchenge-
meinde im sächsischen Schlunzig. 
Schon mehrfach haben wir uns ge-
genseitig besucht und den Kontakt 
gepflegt. 
Nun haben uns die Schlunziger wie-
der zu einem Besuch eingeladen. 
Am 06. Mai wollen wir der Einladung 
gerne mit einem Tagesausflug nach-
kommen. Wer dabei sein möchte, 
kann sich dazu im Pfarramt anmel-
den. Tel. 25063.
Wir freuen uns auf einen schönen 
Tag!           Petra Heeb

Gemeindereisen

Gemeindereise in die Oberlausitz
vom 05.10.23 bis 08.10.23

Kommen Sie mit in die östlichste Fe-
rienlandschaft Deutschlands an den 
Grenzen zu Polen und Tschechien. 
Entdecken Sie die Schönheit die-
ser Region zwischen der Lausitzer 

GLAuBE BEWEGT
Weltgebetstag 2023 aus Taiwan

Über Länder- und Konfessions-
grenzen hinweg engagieren sich 
Frauen seit über 100 Jahren für den 
Weltgebetstag. Zum Weltgebetstag 
rund um den 3. März 2023 laden 
uns Frauen aus dem kleinen Land 
Taiwan ein, daran zu glauben, dass 
wir diese Welt zum Positiven verän-
dern können – egal wie unbedeu-
tend wir erscheinen mögen. Denn: 
„Glaube bewegt“!

Rund 180 km trennen Taiwan vom 
chinesischen Festland. Doch es 
liegen Welten zwischen dem de-
mokratischen Inselstaat und dem 
kommunistischen Regime in China. 
Die Führung in Peking betrachtet 
Taiwan als abtrünnige Provinz und 
will es „zurückholen“. Das internatio-
nal isolierte Taiwan hingegen pocht 
auf seine Eigenständigkeit. Als Spit-
zenreiter in der Chip-Produktion 
ist das High-Tech-Land für die ge-
samte Weltwirtschaft bedeutsam. 
Seit Russlands Angriffskrieg auf die 

Ukraine kocht auch der Konflikt um 
Taiwan wieder auf.
In diesen unsicheren Zeiten haben 
taiwanische Christinnen Gebete, 
Lieder und Texte für den Weltge-
betstag 2023 verfasst. Am 3. März 
2023, feiern Menschen in über 150 
Ländern der Erde diese Gottes-
dienste. „Ich habe von eurem Glau-
ben gehört“, heißt es im Bibeltext 
Eph 1,15-19. Wir wollen hören, wie 
die Taiwanerinnen von ihrem Glau-
ben erzählen und mit ihnen für das 
einstehen, was uns gemeinsam 
wertvoll ist: Demokratie, Frieden 
und Menschenrechte.  

Weltgebetstag in der Pfarrei:
am Freitag 03.03.2023

Niederfüllbach 
19 Uhr in der Schlosskirche

Creidlitz
18 Uhr in der Dr.-Martin-Luther-
Kirche

Seidmannsdorf
19 Uhr im Gemeindehaus

Heide und der Seenlandschaft, dem 
Oberlausitzer Bergland bis hin zu 
den Zittauer Bergen. Lernen Sie 
die Kultur und Geschichte der dort 
lebenden Deutschen und Sorben 
kennen. Angedacht sind folgende 
Zielpunkte: Bautzen, Herrnhut, Gör-
litz, Zittau, Bad Muskau und Hoyers-
werda.
Ich wäre Ihnen dankbar, wenn Sie 
bis zum 01. April 2023 Ihr Interesse 
bekunden würden.
Unverbindliche Anmeldung bei:
Jens G. Hirsch.
Tel: 0160 3797463
jensg.hirsch@gmx.net.
oder Pfarrei Büro Tel: 29709
      Jens G. Hirsch
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Vesperkirche, was ist das?

Stellen Sie sich den Kirchenraum in 
der Morizkirche in Coburg vor. Vie-
le Menschen sitzen gemeinsam an 
gedeckten Tischen. Das Mittages-
sen kann sich jeder leisten. Alle sind 
willkommen – völlig unabhängig von 
Konfession, Alter, Familienstand, 
sozialem Hintergrund oder Nationa-
lität. 

Vesperkirche bedeutet, dass es täg-
lich für zwei Wochen im März im Kir-
chenraum Mittagessen gibt und sich 
ganz unterschiedliche Menschen 
aus Coburg beim gemeinsamen Es-
sen begegnen.

Vesperkirche – 
Gemeinsam isst besser

5. – 19. März
Täglich von 10.30 – 14.00 Uhr
Morizkirche Coburg
Vesperkirche und Kultur

Vesperkirche

Der Mensch lebt nicht vom Brot al-
lein… Deshalb gibt es im Rahmen 
der Vesperkirche ein abwechslungs-
reiches Kulturprogramm. 

Am Sonntag, den 5. März gastiert 
das musikalische Frauenkabarett 
„Die Avantgardinen“ um 19 Uhr 
in der Morizkirche. Es erwarten 
uns vier fränkische Frauen, zwei 
Generationen, fünf Instrumente 
und einmalige Stimmen mit einem 
Programm, das sie selbst als „kri-
tisch, politisch, heiter spöttelnd und 
scharfzüngig“ beschreiben.

In der „Acoustic Night“ am 10. 
März um 19 Uhr spielen verschie-
dene Coburger Künstler. 

Die dreiköpfige Band Taracea ver-
zaubert die Morizkirche am 17. 
März mit spanischer Musik. 

Der Eintritt zu allen drei Veranstal-
tungen ist frei, wir freuen uns über 
Spenden zur Deckung der Kosten!

Kirchentag

Jetzt ist die Zeit…  für den 
Kirchentag 2023 in Nürnberg

Vom 7. bis 11. Juni 2023 findet 
der 38. Deutsche Evangelische Kir-
chentag in Nürnberg statt. Doch was 
genau ist der Kirchentag eigentlich? 
Kirchentag ist fünf Tage Großveran-
staltung. Die ungefähr 2.000 Veran-
staltungen reichen von Konzerten, 
Gottesdiensten, Workshops und 
Podien bis hin zu Bibelarbeiten und 
Straßenfesten. Es ist für alle etwas 
dabei!

Der Kirchentag steht dabei unter der 
Losung „Jetzt ist die Zeit“ (Mk 1,15); 
vielleicht ist es ja auch für Sie an der 
Zeit, aus dem Alltag auszubrechen 
und an einem oder mehreren Tagen 
zum Kirchentag zu kommen.

Sichern Sie sich jetzt Ihr Ticket 
unter kirchentag.de/tickets!
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Kirchweih

Dorfweihnacht in Creidlitz 

Am 3. Advent wurde von der Grund-
schule, dem Kindergarten und dem 
Heimatverein die Dorfweihnacht 
ausgerichtet.

Fleißige Elternbeiräte des Kinder-
gartens und der Schule als auch 
Vereinsmitglieder organisierten die 
sehr gut besuchte Veranstaltung 
und sorgten für das feste und flüssi-
ge Wohl der Teilnehmer.

In der Adventsandacht brachten 
Kinder des Kindergartens und Schü-
ler der Schule unter der Leitung der 
Erzieherinnen und Lehrerinnen dar-
stellerisch und musikalisch großarti-
ge künstlerische Beiträge. Auch ein 
Nikolaus kam extra nach Creidlitz, 
um die Kinder mit Süßigkeiten zu 
verwöhnen.
  Jens G. Hirsch

Die Krippe

In der Amtszeit von Pfarrer Beyhl 
(1976-1985) entstand Anfang der 
80er-Jahre die Idee, eine Weih-
nachtskrippe aufzustellen. Die 
Gestaltung der Krippe lag in den 
bewährten Händen seiner Frau 
Christfriede, die im damals noch be-
stehenden Bastelkreis eine barocke 
Krippe nach Südtiroler Art in Hand-
arbeit anfertigte. Dabei wurden ver-
schiedene Drahtmodelle mit einer 
Drahtzange vorgeformt. Schmale 
Papierstreifen oder dünne Baum-
wollstoffe wurden mit verdünntem 
Kalkleim getränkt, um die Modelle 
gewickelt und dann geformt.
Mit Acrylfarben bemalt gaben sie 
den Figuren nach Trocknung ihr 
heutiges Aussehen. Pfr. Beyhl ließ 
sich im Hofgarten bei Holzfällarbei-
ten zwei Baumscheiben zuschnei-
den, die er zuvor zufällig während 
eines Spaziergangs entdeckte. Aus 
denen formte er dann die Krippe.
Oben steht ein Engel mit Trompete.
Der Boden ist mit Stroh ausgelegt. 

Links in der Ecke steht Jesaja mit 
einem aufgeschlagenen Buch. Es 
ist der Prophet, der die Geburt Jesu 
vorhersagte (Jes 7,1-17).
Maria mit dem Kind im Arm und Jo-
sef sowie die Krippe sind im Zent-
rum angeordnet und die Hirten mit 
ihren Schafen stehen im Halbkreis 
davor.
Und so steht die Krippe seit 1982 
alle Jahre wieder auf dem Taufstein 
vor dem Weihnachtsbaum. Sie fas-
ziniert mich immer wieder wegen 
ihrer eindrucksvollen und einfachen 
Art.
            Jens G. Hirsch

Weihnachtskrippe
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KONTAKTE CrEiDLiTZ

Vertrauensmann: Peter Roschlau    09561 15005
    peter.roschlau@web.de

Mesner:            Jens Hirsch  0160 3797468
     jensg.hirsch@gmx.net

Bankverbindung Spenden: 

Dr.-Martin-Luther-Kirche Creidlitz
Sparkasse Coburg-Lichtenfels
IBAN DE24 7835 0000 0092 2582 76      BIC BYLADEM1COB

Aus der Gemeinde

rückblick

Mein erstes Weihnachtsfest hier 
ohne Corona, mal das volle Pro-
gramm erlebt, ein wenig Rückblick 
und Dank dazu: 

Endlich wieder war Basar im Ge-
meindehaus und es war ordentlich 
etwas los, wer etwas von den zahl-
reichen Leckereien abbekommen 
wollte, musste sich schon beeilen! 
Herzlichen Dank an das Team für 
das große Engagement. Aus dem 
Basarerlös wurden an Brot für die 
Welt und an die Tschernobyl-Kin-
derhilfe jeweils 2200 € Spenden 
überwiesen und aus dem Verkauf 
von Kaffee und Kuchen erhielten wir 
eine Spende von 525 € für das Ge-
meindehaus. 

Unser Dank gilt auch den fleißigen 
Helfern, die bei der Laubaktion auf 
unserem Friedhof im Einsatz waren.

Und nicht zuletzt bedanken wir uns 
bei Familie Mönch für die gespende-
ten Weihnachtsbäume in und vor 
der Kirche.

Am zweiten Advent waren wir wie-
der zur Andacht am Feuerwehr-
haus in Löbelstein, diesmal mit 
anschließendem Glühwein.

Heilig Abend feierten wir bunte, 
fröhliche Gottesdienste: 

Für die Allerkleinsten gab es bereits 
um 14 Uhr ein Spontankrippenspiel. 
Viel Spielfreude zeigten dann die 
etwas größeren Kinder im zwei-
ten Familiengottesdienst bei ihrem 
Krippenspiel. Die fleißigen Proben 
mündeten in eine tolle Aufführung in 
voller Kirche, technisch unterstützt 
(danke!) durch Ehepaar Heerdegen.

Festlich ging es zu mit dem Posau-
nenchor im 17.00 Uhr-Gottesdienst. 
Und schließlich – immer noch ein 
Geheimtipp – feierten wir um 22.00 
Uhr Gottesdienst bei der Quitte vorm 
Pfarrhaus, mit Trompetenmusik, 
kleinem Ensemble und Glühwein 
aus der Pfarrhausküche. Eine ganz 
besondere Atmosphäre. 

Pfarrer Michel Herzer

Aus dem Gemeindeleben
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Nun der Blick voraus

Am 3. März feiern wir um 19 Uhr 
Weltgebetstag in Seidmannsdorf. 
(Weitere Infos dazu auf S. 12)

Am Palmsonntag, 2. April, feiern 
wir nach dem Gottesdienst, also 
gegen 10.15 Uhr unser Osterbrun-
nenfest in Seidmannsdorf. Natür-
lich wird dazu unser Brunnen fest-
lich geschmückt. Und: Bürgerverein 
und Kirchengemeinde laden herz-
lich ein. Neben Posaunenklängen, 
Bratwürsten, Kaffee und Kuchen 
wird es auch wieder eine Kinderak-
tion geben.

Am Ostersonntag, dem 9. April 
gibt es um 7.15 Uhr wieder ein klei-
nes Osterfeuer vor der Kirche, um 
7.30 Uhr beginnt der Festgottes-
dienst, in diesem Gottesdienst wird 
der Chor singen.

Im Anschluss laden wir zum Oster-
frühstück ins Gemeindehaus ein. 
(Der Kirchenvorstand kümmert sich 
um Brötchen, Butter, Kaffee, Tee 
und jeder Teilnehmer steuert etwas 
zum Buffet bei.) 
Und um 10.30 Uhr feiern wir einen 
Kindergottesdienst und gehen da-
nach auf Ostereiersuche. 
 
Zum Saisonstart findet für alle Bi-
ker aus den Dekanaten Coburg, 
Thurnau und Kulmbach am Sams-
tag, 22. April um 14.00 Uhr in un-
serer Kirche der Gottesdienst von 
„Kirche und Krad“ (KuK) statt. An-
schließend wird noch zu Kaffee und 
Kuchen ins Gemeindehaus eingela-
den.

Puppentheater:
Jona und der Wal

Nach Ostern möchte ich gerne mit 
Kindern, vor allem aus dem Grund-
schul- und Vorkonfirmandenalter, 
wieder ein kleines Theaterstück ein-
studieren, diesmal ein Puppenthea-
ter mit einfachen Stockpuppen. 

Rollen verteilen, Puppen basteln, 
Text und Auftritt proben und schließ-
lich Aufführung am Sonntag vor 
Pfingsten im Gottesdienst.
 
Als Probentermine sind vorgese-
hen: Montag, 17. und 24. April, 8. 
und 14. Mai jeweils 16.00 Uhr. 
Generalprobe am 20. Mai 10.00 
Uhr. 

Aufführung 
am 21. Mai im Gottesdienst 
um 9.30 Uhr in Seidmannsdorf.

Anmeldungen zum Mitmachen an 
Pfarrer Herzer. 

Himmelfahrt

Am 18. Mai feiern wir um 10 Uhr 
unseren traditionellen Freiluft-Got-
tesdienst im Rögener Steinbruch. 
Die Konfirmanden werden dazu ei-
nen Gottesdienst entwerfen, der Po-
saunenchor wird uns begleiten, und 
ja: es gibt Bratwurst. Herzliche Ein-
ladung zu diesem stimmungsvollen 
Zusammensein.

Der nächste Staudentausch wird 
stattfinden am Freitag, 21. April um 
14.00 Uhr vorm und im Gemeinde-
haus. 

unsere regelmäßigen Gruppen: 

Posaunenchor: Mittwochs, 20.00 
Uhr nach Vereinbarung. 

Kirchenchor: Montags, 18.30 Uhr, 
im Gemeindehaus. 

Herzliche Einladung: Montag, 20. 
März 23, 19 Uhr öffentliche Chor-
vesper in der Kirche.

Seniorenkreis: Jeden ersten Mitt-
woch im Monat um 14.30 Uhr im 
Gemeindehaus, also am 1. März, 5. 
April und 3. Mai.

Aus dem GemeindelebenAus dem Gemeindeleben
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KONTAKTE SEiDMANNSDOrF 

Vertrauensfrau: Anette Weber  26761

Kirchenchor: Wolfgang Blümel  09562 2452

Seniorenkreis: Anette Weber  26761

Posaunenchor: Siegfried Buhl  18704

Bankverbindung Spenden: 

VR-Bank Coburg           DE56 7836 0000 0006 7004 46

Aus der Gemeinde Aus dem Kindergarten

Neues aus dem Kindergarten 

Leider macht der Fachkräftemangel 
auch bei unserem Kindergarten kei-
nen Halt. Immer wieder mussten wir 
die Eltern bitten, die Kinder zuhause 
zu lassen.
Dies belastet nicht nur die Familien, 
sondern auch das übrig gebliebene 
Team.  
Dennoch versuchen wir immer, den 
Kindern einen geregelten Alltag 
zu bieten. Unser neuer Träger, der 
evangelische Kindertagesstätten-
verband Coburg, ist aber mit Hoch-
druck auf der Suche nach neuem 
Personal. 

Sachbeschädigung 
Leider werden in letzter Zeit auf dem 
Gelände des Kindergartens immer 
wieder Gegenstände beschädigt. 
Die Kette, zum Schutz der Kinder am 

Zugang der Neuen Heimat, zum Bei-
spiel, wurde vor geraumer Zeit zer-
stört. Auch unser Briefkasten wurde 
versucht zu öffnen und ist seitdem 
nicht mehr zu benutzen. Ebenso hat 
eine Mitarbeiterin eine Eisenstange 
auf dem Gelände entdeckt. Immer 
wieder werden auch Menschen am 
Wochenende auf unserem Gelände 
gesichtet, die einfach über die Tore 
steigen, hierdurch verziehen sich 
die Tore des Kindergartens und wir 
müssen diese andauernd reparieren 
und nachstellen lassen. Falls Sie et-
was beobachten, dürfen Sie gerne 
die Polizei über die Sachbeschädi-
gung oder das Betreten des Kinder-
gartens informieren.

Für das Kindergartenteam 
Lorena Rudolph 
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Geburtstagskaffee

Es geht wieder weiter!
Endlich können wir das vor Corona 
so gut besuchte „Geburtstagsca-
fé“ wieder anbieten. Beim ersten 
Treffen am 12. Januar war es zwar 
noch eine kleine Runde, aber wir 
hoffen darauf, dass sich in Zukunft 
wieder mehr Jubilare ab dem 70. 
Geburtstag einfinden werden. Ein-
mal im Vierteljahr laden wir mit den 
schriftlichen Geburtstagsgrüßen 
dazu ein. 
Der nächste Termin: Donnerstag, 
13. April um 15.00 im Speisesaal 
des Ernst-Faber-Hauses.

Sonntagsfrühstück mit 
Passionsandacht

In der Passionszeit, wollen wir das 
Sonntagsfrühstück im Haus WILNA 
mit einer Passionsandacht verbin-
den.
Dazu treffen wir uns am 05. und am 
19. März, jeweils um 9.00 in der 
Gemeinschaftswohnung im Haus 
WILNA, Pettenkoferstr. 4

Wir bitten um Anmeldung im Pfarr-
amt. Im April und Mai ist dann wie-
der Sonntagsfrühstück am dritten 
Sonntag im Monat.

Offenes Singen zum 
Frühlingsanfang

Die AWO Coburg hat in der Gast-
stätte der Kennedy-Anlage einen 
Treffpunkt für das Quartier eröffnet. 
Wir freuen uns darüber und wollen 
diese Möglichkeit auch als Kirchen-
gemeinde gerne nutzen. So haben 
wir bereits einen Gottesdienst, einen 
Dankesabend für Mitarbeitende und 
einen Kirchenvorsteher*innentag 
dort durchgeführt.

Am Tag des Frühlingsanfangs, dem 
20. März, um 15.00 Uhr laden wir 
nun herzlich ein zu einem offenen 
Singen in die Kennedy-Anlage. Alte 
und neue Lieder mit Gitarrenbeglei-
tung, dazu kleine Texte rund um den 
Frühling.

Alle, die einfach Freude am Singen 
haben sind herzlich willkommen. 
Notenkenntnisse oder ähnliches 
sind keinesfalls erforderlich!

Rolf Roßteuscher

KONTAKTE  ST. LuKAS

Vertrauensfrau Petra Heeb, 
 0160 - 5397233  petra.heeb@elkb.de

Kindergarten Leitung: Lorena Rudolph 
 10404    kiga.ketschendorf@elkb.de

Bankverbindung Spenden: 
Sparkasse Coburg-Lif. IBAN DE29 7835 0000 0000 3003 43

Aus der Gemeinde

Nachruf

Am zweiten Weihnachtstag ver-
starb unsere langjährige Senioren-
kreis-Leiterin vom Pelzhügel und 
Kontakthelferin Frau Margot Köhler-
schmidt im Alter von 88 Jahren. Wir 
sind sehr dankbar für die jahrelange 
ehrenamtliche Arbeit, die sie für un-
sere Gemeinde geleistet hat. 

Frau Köhlerschmidt gründete 1985 
den Seniorenkreis am Pelzhügel 
und betreute auch einen Kreis im 
Mila-Gottfriedsen-Haus.

Wir wissen sie bei Gott, wir fühlen 
mit ihren Angehörigen und beten für 
sie.

Im Namen des Kirchenvorstands 
von St. Lukas Petra Heeb

Aus dem Gemeindeleben
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Theaterbesuch

Die Vorschulkinder haben das The-
aterstück „Jolinchens Seereise“ im 
Kongresshaus besucht und konnten 
sich im Anschluss noch an einigen 
Spielstationen ausprobieren.

Geschenke mit Herz

In diesem Jahr konnten wir der 
Weihnachtsaktion „Geschenke mit 
Herz“ 88 Päckchen übergeben und 
auf die Reise schicken.

Besuch beim Seniorenkreis

Bei der Adventsfeier des Senioren-
kreises brachten die Kinder ver-
schiedene Lieder und Gedichte zur 
Aufführung, sehr zur Freude der Se-
niorinnen.

Aus dem Kindergarten Aus dem Gemeindeleben

Ökumenische Alltagsexerzitien

Gestalten Sie die Fastenzeit ganz 
bewusst und gönnen Sie sich Zeit 
für sich und mit Gott!

rückblick Adventsbasar

Ein voller Erfolg war – nach zwei 
Jahren Zwangspause – wieder der 
Adventsbasar am 1. Adventswo-
chenende. Das neu zusammenge-
setzte Bastelteam hatte alles wun-
dervoll hergerichtet, die Kinder des 
Kindergartens und der Kinderchor 
eröffneten den Basar stimmungsvoll 
mit ihren Beiträgen. Großes Danke-
schön an alle!

Weitere Informationen und Anmel-
dung über: Pfr. Rolf Roßteuscher,
Tel.: 09565/921010
E-Mail: 
pfarramt.niederfuellbach@elkb.de

Die Teilnehmenden nehmen sich 
täglich (ca. eine halbe Stunde) Zeit 
für Gebet und Betrachtung. 
Ein Exerzitienbuch gibt dazu mit 
verschiedenen Impulsen viele An-
regungen. Es wird in der Exerzitien-
gruppe gebraucht, eignet sich aber 
auch, wenn man die Exerzitien für 
sich, ohne Gruppe, machen möchte.
Einmal in der Woche treffen sich 
die Teilnehmenden zum Austausch 
über ihre Erfahrungen.
Immer montags von 19.30 bis 
21.00 Uhr, zum ersten Mal am 27. 
Februar. Ein Einstieg ist aber auch 
später möglich. 

Jubelkonfirmation 2023

Alle Konfirmandenjahrgänge der 
Jahre 1998, 1973, 1963, 1958, 1953 
und 1948 sind herzlich eingeladen 
zum Fest der Jubelkonfirmation. 
Der Festgottesdienst wird am 7. Mai 
um 10.00 Uhr in der Schlosskirche 
gefeiert.

Es erfolgt keine gesonderte schrift-
liche Einladung. Bitte melden Sie 
sich im Pfarramt an und geben Sie 
diese Information innerhalb Ihres 
Jahrgangs weiter. Vielen Dank!
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KONTAKTE
NiEDErFüLLBACH

Vertrauensfrau: Marlene Metschke,  09565 2278

Kindergarten Waldwiese
          Mona Metschke-Ernst
         09565 1529   kiga-waldwiese@t-online.de

Bankverbindung Spenden: 
VR Bank Coburg, BIC GENODEF1COS; 
IBAN DE42 7836 0000 0603 9956 58

GOTTESDiENSTE OSTErSONNTAG 
iN DEr PFArrEi

05.30 Osternacht in Niederfüllbach, KV-Team, anschließend 
          Osterfrühstück
06.00 Osternacht in der Kennedy-Anlage, Heeb, anschließend 
          Osterfrühstück
07.15 Osterfeuer in Seidmannsdorf
07.30 Gottesdienst in Seidmannsdorf, Herzer, anschließend 
          Osterfrühstück
7.30  Ostermorgengottesdienst in Creidlitz, Rosenmeyer, anschl. 
         Osterfrühstück 
09.30 Freiluftandacht vor der ehemaligen Lukaskirche, Rosenmeyer
10.00 Freiluftandacht im Ketschendorfer Park, Rosenmeyer
10.00 Gottesdienst in Niederfüllbach, Roßteuscher
10.30 Freiluftandacht am Brunnen vor der ehemaligen Sparkasse, 
          Rosenmeyer
11.00 Freiluftandacht Am Hasenstein, Rosenmeyer

Gottesdienste OstersonntagAus der Gemeinde

Gottesdienste im Klinikum

Die Gottesdienste im Klinikum (jeden Sonntag 10.45 Uhr) dürfen wieder 
von Anwohnern besucht werden, allerdings ist ein offizieller tagesaktueller 
Coronatest verpflichtend. Vor dem Haupteingang steht eine Teststation, 
auch sonntags geöffnet von 7 – 19 Uhr, in der man den nötigen Test durch-
führen lassen kann.
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05.03.2023   Reminiszere         9.00 Sonntagsfrühstück   Einladung Vesperkirche  Einladung Vesperkirche   19.00 Herzer
                    m. Passionsandacht, 
                    Schülke
12.03.2023   Okuli       10.00 mit Abendmahl,    17.00 Roßteuscher   9.30 Schultheiß
        Roßteuscher
15.03.2023   Mittwoch  19.00 Friedensgebet Ernst-Faber-Haus, Herzer
19.03.2023   Lätare           9.00 Sonntagsfrühstück   10.00 Roßteuscher   9.30 Rosenmeyer   9.30 mit Abendmahl, Herzer
                            m. Passionsandacht, 
                    Schülke
26.03.2023   Judika                 18.00 Schülke        9.30 Thorwart    9.30 Schülke
02.04.2023   Palmarum       10.00 Roßteuscher   9.30 Rosenmeyer   9.30 Herzer
06.04.2023   Gründonnerstag  18.00 Tischabendmahl   19.00 mit Konfis,    19.00 Agape-Mahl,  
                (Kennedy-Anlage)              Roßteuscher             Rosenmeyer
    Herzer u. Schülke
07.04.2023   Karfreitag       15.00 Roßteuscher   9.30 mit Abendmahl,    9.30 mit Abendmahl, Krauß 
                    Rosenmeyer

09.04.2023   Ostersonntag           Ostersonntag - Gottesdienste  in der Pfarrei siehe Seite 29

10.04.2023   Ostermontag      10.30 Pfarrei-Minigodi     
16.04.2023   Quasimodogen.     9.00 Sonntagsfrühstück   10.00 Metschke   19.00 Heeb    9.30 Thorwart
           im Wilna, Heeb
19.04.2023   Mittwoch  19.00  Friedensgebet Ernst-Faber-Haus, Herzer   
22.04.2023   Samstag                           14.00 Motorradgottesdienst KuK
23.04.2023   Miserikordias D.      18.00 Rosenmeyer   9.30 Rosenmeyer   9.30 Herzer
30.04.2023   Jubilate       10.00 Schultheiß   9.30 Krauß    9.30 Thorwart
07.05.2023   Kantate       10.00 Jubelkonfirmation  9.30 mit Abendmahl             19.00 Teamgottesdienst
                   Roßteuscher           Rosenmeyer
14.05.2023   Rogate       10.00 mit Abendmahl,    19.00 Rosenmeyer   9.30 mit Abendmahl, Herzer
        Roßteuscher
17.05.2023   Mittwoch  19.00  Friedensgebet Ernst-Faber-Haus, Roßteuscher    

18.05.2023   Christi Himmelf. 10.00  Pfarreigottesdienst im Steinbruch in Rögen,  Herzer, siehe Seite 19
21.05.2023   Exaudi           9.00 Sonntagsfrühstück   18.00 Rosenmeyer   9.30 Rosenmeyer   9.30 Herzer
    im Wilna, Roßteuscher
28.05.2023   Pfingstsonntag      10.00 Roßteuscher   9.30 Heeb    9.30 Herzer
29.05.2023   Pfingstmontag          14.00        Andacht zum     Pfarreifest, Team

Gottesdienste

datum niederfüllbachTag Ort für St. Lukas Creidlitz

Gottesdienste

Seidmannsdorf
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Kontakt

Pfarrer   Rolf Roßteuscher,  09565 - 921010
    rolf.rossteuscher@elkb.de 

   Alexander Rosenmeyer,
    0176-50193192   
    alexander.rosenmeyer@elkb.de

   Michael Herzer,
     29032    michael.herzer@elkb.de

Diakonin  Nicole Koch, 
     0175-7050351   nicole.koch@elkb.de

Klinikseelsorge      Pfarrerin Susanne Thorwart,   225220
    susanne.thorwart@regiomed-kliniken.de

Seidmannsdorf   
 
↸ Seidmannsdorfer Str. 277, 
     96450 Coburg

 09561-29032 
 pfarramt.seidmannsdorf@elkb.de

Außensprechstunde in 
Seidmannsdorf

Dienstag 15.00 – 18.00 Uhr

Niederfüllbach  

↸ Neuer Weg 6, 96489 Niederfüllbach

 09565-921010
  09565-921011
 pfarramt.niederfuellbach@elkb.de

Außensprechstunde in 
Niederfüllbach

Mittwoch 16.00 – 18.00 Uhr

Pfarreibüro der Pfarrei Coburg Süd
↸ Florianweg 9, 96450 Coburg
  pfarramt.coburg-sued@elkb.de

Creidlitz     St. Lukas
 09561-29709     09561-29709  
 pfarramt.creidlitz@elkb.de   pfarramt.stlukas.co@elkb.de

Sekretärinnen: 
Christiane Rosenmeyer-Thiemann, Christine Welsch, Tanja Strauch

Öffnungszeiten:  Dienstag    9.00 – 12.00 Uhr
                           Mittwoch  15.00 – 18.00 Uhr
                           Donnerstag    9.00 – 12.00 Uhr
                           Freitag   11.00 – 12.00 Uhr


